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Referat VI.

Personalreferat: Stadtrat Rühn.
 anDOGLISISTArG Sthatrat Kuhm.
Hilfsreferent: z.Zt. unbesetzt.
DABUSSI:2,40.UNDdesetzZt.

Referent für

die sämtlichen Angelegenheiten

l, der vollbeschäftigten (ständigen) Gemeindebeamten,
hierunter

Anstellungswesen (Aufnahme, Entlassung usw.),

Aufnahme von Beamtenanwärtern,

Ausbildung und Fortbildung der Beamten,

Beamtenordnung (Erlassung und Vollzug),

Beihilfen (Gewährung von Heilkostenzuschüssen, Notstandsbeihilfen usw..),

Besoldungsoränung (Erlassung und Vollzug),

Besoldungswesen (Besoldungen, Vergütungen, Entschädigungen, Zulagen),
Disziplinarwesen (Dienstaufsicht),
Laufbahngrundsätze (Erlassung und Vollzug, Beförderungen, Stellenhe —

bungen usw.),

Nebenamtliche Beschäftigungen, °

Stellenplan (Stellen-Neuschaffung, Stellen-Übertragungen, Stelleneinzug),
Überstundenwesen,
Urlaubswesen,

Verpflichtung der Beamten, _

Versetzung von Beamten,

Versorgungsanwärter,

Versorgungswesen (Warte- und Ruhestandsversetzungen, Festsetzung der
Yartegelder, Versorgungsbezüge, Unterhaltsbeiträge und Abfindungen
für die Beamtenversorgungsempfänger und deren Angehörige);

2. der vollbeschäftigten (ständigen) städtischen Lehrkräfte,

wie vorstehend unter Ziffer 1. bei den Beamten, jedoch mit Ausnahme der

Schultechnischen Angelegenheiten:

3. der städtischen Arbeiter

einschließlich der Hausgehilfinnen an den städtischen Anstalten,

hierunter

Handhabung der Disziplin,

Lohnwesen,

Tarifverträge (Vereinbarung und Vollzug derselben),

Versorgungswesen,

Vollzug des gesamten Arbeitsrechtes einschl. des Betriebsrätegesetzes,

Vollzug des Schwerbeschädigtengesetzes.
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